
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 38 Freitag, den 20. September 2019 69. Jahrgang

Der Gemeinderat der Stadt Todtnau hat 
in seiner öffentlichen Sitzung am 11. 
Juli 2019 den Bebauungsplan „Obere 
Sonnhalde II“ mit Gestaltungssatzung 
im beschleunigten Verfahren nach § 13a 
Baugesetzbuch (BauGB) gem. § 10 Abs. 
1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung 
beschlossen. 

Mit dieser Bekanntmachung treten der 
Bebauungsplan und die dazugehörige 
Gestaltungssatzung in Kraft. 
Das Plangebiet liegt im Nordwesten der 
Stadt an einem Südhang und am Ende 
der Straße „Obere Sonnhalde, die an die-
ser Stelle zu einem Holzlagerplatz terras-
senartig verbreitert ist. 

Die Abgrenzung des Plangebietes ist aus 
dem unten dargestellten Lageplan er-
sichtlich 

Jedermann kann die Satzung über die-
sen Bebauungsplan mit Begründung 
während der üblichen Dienststunden 
beim Bürgermeisteramt der Stadt Todt-
nau, Rathausplatz 1, einsehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangen. 

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 
1 Nrn. 1-3 BauGB bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften sowie 
Mängel in der Abwägung sind gem. § 
215 Abs. 1 Nrn. 1-3 BauGB unbeacht-
lich, wenn die Verletzung der o.g. Ver-
fahrens- und Formvorschriften nicht 
innerhalb von zwei Jahren seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind. Bei der Geltendmachung ist der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3, 
Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über 
die Voraussetzungen, die Fälligkeit und 
das Erlöschen etwaiger Entschädigungs-
ansprüche nach den §§ 39-42 BauGB 
wird hingewiesen. 

Eine Verletzung der Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der Gemeindeordnung 
ist nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, geltend ge-
macht worden ist. Diese Wirkung tritt 
nicht ein, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind. 

Todtnau, den 20. September 2019
Wagner, Bürgermeister-Stellvertreter

Stadt Todtnau                Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten des Bebauungsplanes „Obere Sonnhalde II“
(Teiländerung und Erweiterung des Bebauungsplanes „Obere Sonn-
halde“) mit Gestaltungssatzung, im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13a BauGB 
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Apotheken-Bereitschaft 20.09. – 29.09.2019

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und 
endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. 
Weitere diensthabende Apotheken 
unter
www.aponet.de  oder unter der 
Rufnummer 0800 0022 833
(kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                  07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt               07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Florian Schumacher  Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Di.: 11.00 bis 16.00 Uhr, Mi. 9.00 bis 12.00 Uhr + 
13.00 bis 16.00, Fr.: 9.00 bis 14.00 Uhr
Donnerstag geschlossen!

Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Kur Apotheke, Todtmoos, Hauptstr. 8, Tel.: 07674/922014
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627

Fr., 20.09.
Sa., 21.09.
So., 22.09.
Mo., 23.09.  
Di., 24.09. 
Mi., 25.09. 
Do., 26.09.
Fr., 27.09.

Sa., 28.09.
So., 29.09.

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528
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Die Stadt Todtnau hat am 15. August 
2019 die Aufstellung des Lärmakti-
onsplanes im vereinfachten Verfahren 
beschlossen. Der Gemeinderat hat der 
Durchführung der Beteiligung der Öf-
fentlichkeit und der Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 47d Bundesimmissi-
onsschutzgesetz zugestimmt.
Der Vereinfachte Lärmaktionsplan liegt 
in der Zeit vom 23. September 2019 
bis einschließlich 25. Oktober 2019 
im Rathaus der Stadt Todtnau, Bauamt, 
Rathausplatz 1, öffentlich aus. Jeder-
mann kann die Unterlagen während der 

Dauer der Auslegung zu den allgemei-
nen Öffnungszeiten einsehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangen. Es be-
steht Gelegenheit zur Äußerung und zur 
Erörterung der Planung. Die Unterlagen 
können auch auf der Homepage der 
Stadt unter http://www.stadt.todtnau.de 
eingesehen werden.
Stellungnahmen und Anregungen zu 
den ausgelegten Unterlagen können bis 
einschließlich 25. Oktober 2019 schrift-
lich vorgebracht werden.
Todtnau, den 20. September 2019
Wagner, Bürgermeister-Stellvertreter

Stadt Todtnau

Vereinfachter Lärmaktionsplan der Stadt 
Todtnau – Beteiligung der Öffentlichkeit

Bekanntmachung

Vorankündigung

Grünschnittannahme

•  Samstag, den 28.09.2019   
in Todtnau

•  Samstag, den 05.10.2019   
in Todtnauberg

Landratsamt Lörrach

Tipps für Angehörige 
– Vortrag Alltag mit 
Demenz

Der Pflegestützpunkt Landkreis Lörrach 
und die Beratungsstelle „ipunkt“ der 
Fritz-Berger-Stiftung laden am Mon-
tag,  den 30. September 2019 von 18 
bis 19.30 Uhr zum Vortrag „Tipps für 
Angehörige: Alltag mit Demenz“ in den 
„FREIraum im Glashaus“ am Lörracher 
Chesterplatz 9 (2. Etage) ein. Der Ein-
tritt ist frei.
Die gefühlte Wahrnehmung von Men-
schen mit Demenz weicht manchmal 

deutlich von der Wirklichkeit ab und 
lässt das Umfeld häufig verzweifeln. Pfle-
geberaterin Marion Ochs möchte Ange-
hörigen und weiteren Interessierten hel-
fen, mit praktischen Tipps den Alltag im 
Umgang mit Menschen mit Demenz zu 
erleichtern. Schwerpunkte des Vortrags 
liegen auf Kommunikationstechniken, 
Hilfsmittel und Wohnraumanpassung. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Am Donnerstag, den 26. September 
2019 findet um 19.00 Uhr im Rathaus 
Todtnau, Rathausplatz 1, Sitzungssaal, 
Zimmer 2.4, eine öffentliche Gemein-
deratssitzung statt, zu der alle Einwoh-
ner eingeladen sind. Die Tagesordnung 
ist an der Anschlagtafel ausgehängt und 
kann unter www.todtnau.de eingesehen 
werden. 
Todtnau, den 20. September 2019
Wagner, Bürgermeister-Stellvertreter

Die Altpapier-Containersammlung des 
TV Todtnau konnte letzten Freitag und 
Samstag nicht durchgeführt werden, da 
die Firma Remondis von der Abfallwirt-
schaft des Landkreises Lörrach keinen 
Auftrag zur Aufstellung der Container 
erhalten hatte. Die nächste Sammlung 
wird am 8. und 9. November 2019 
durchgeführt. 

Altpapier-Container-
sammlung ist
ausgefallen
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

  

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Sonntag, 22.09.19 – 14. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau:  
10.00  Musikalischer Gottesdienst mit Pfarrer  
  Hellmut Wolff und der Mandelzweigband 

Todtnau: 
17.00 Gottesdienst mit Vorstellung der neuen 
 Konfirmanden mit Pfarrer Hellmut Wolff 
                        Dieser Gottesdienst wird mitgestaltet von  
 der Mandelzweigband 
 
Dienstag, 24.09.19 
Schönau: 
09.00-12.00     Pfarrbüro  
18.30  Gitarrenkreis 
19.30-21.00   Probe Mandelzweigband 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 25.09.19 
Schönau/Todtnau: 
14.00-15.30 Gemeinsamer Konfirmandenunterricht 
 in Zell, evangl. Gemeindesaal 
 
Donnerstag, 26.09.19 
Todtnau: 
08.00-11.00 Pfarrbüro 
14.30 Frauenkreis 
 
Samstag, 28.09.19 
Todtnau: 
10.00-12.00 Entdecker-Kiste  
 Thema: „Willkommen zurück“ 

 
Sonntag, 29.09.19 – MICHAELIS 
Schönau:  
10.00  Gottesdienst  

 mit Prädikant Thomas Lohse 
 

Todtnau: kein Gottesdienst 
 Herzliche Einladung nach Schönau 
  
Den Predigttext kann man in der Bibel   
nachlesen oder im Internet:  
 

 
 

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur Zeit 
vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn Pfr. Wolff 
(Tel.: 07625/930520) 
 
 
Todtnau: 
Aktuelles zu den Kirchenwahlen 
Bitte denken Sie daran:  
Am 28.09.2019 endet die Einreichungsfrist von 
Wahlvorschlägen. 
 
 
Mit dem Wochenspruch zum Tag des Erzengels 
Michael und aller Engel grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ 
 Petrus 5,7 
 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und Vakanz-
vertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer (Tel.: 07762/ 
8846) 

Wort der Woche:   
 
Liebe Mitchristen,  
der Monat September gilt in der Kath. Tradition als der Engelmonat. Engel sind seit langem wieder modern 
geworden. Man verbindet ihre Darstellungen mit der positiven Erfahrung von Geborgenheit und Schutz. Ein 
Theologe hat einmal kritisch angemerkt: Heute glaubt man mehr an die Engel als an den Herrgott. Das wäre 
natürlich eine Schieflage. Engel stehen im Dienste Gottes und ihr Wirken ist nur im Zusammenhang mit 
Gottes Vorsehung und Gottes Willen möglich. Ein gesunder Glaube an die Engel orientiert sich an der 
Heiligen Schrift und an der Lehre der Kirche. Engel sind geistige Geschöpfe Gottes. Sie leben in der 
Gegenwart Gottes und vermitteln den Menschen Gottes Willen und Gottes Schutz.      
Darum ist es sinnvoll, dass wir uns in diesem Monat an das Wirken der Engel in der Heilsgeschichte erinnern, 
die Engel verehren und ihren Schutz erbitten.   
 
Pfarrer Helmut Löffler   
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Nr. 38-2019                Todtnauer Nachrichten      Seite 5

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch den AB nutzen) 
Email:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.:  0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 21.09.19 – Hl. Matthäus, Apostel und 
Evangelist  
13.00  Hl. Messe in Schönau 
           mit Trauung des Brautpaares  
 Tamara Behringer und Matthias Schlageter 
14.00  Wortgottesdienst in Wieden 
           mit Trauung des Brautpaares  
 Barbara Kern geb. Gutmann und Michael Kern  
 und Taufe des Kindes Luisa  
18.30  Vorabendmesse in Todtnau   
 Gerhard Gerspacher; Karl und Maria Bernauer,  
 Josef, Anna, Christa und Michaela Frank und  
 Walburga Spiegelhalter, Willi und Agnes Ortlieb 
      
SONNTAG, 22.09.19 – 25. Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Hl. Messe in Wieden           
           2. Gedenken Martha Behringer; Regine und Adolf  
 Rombach; Maria und Adolf Ketterer; Konrad  
 Behringer; Jahrtag Gottlieb Klingele; Franz Laile  
 und verstorbene Angehörige; Maria Decker; 
 Josef Laile und verstorbene Angehörige 
10.00  Hl. Messe in Schönau  
10.00 Wortgottesfeier in Todtnauberg 
11.30  Tauffeier in Wieden  
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
  
Montag, 23.09.19 – Hl. Pius von Pietrelcina 
17.00!  Rosenkranz in Schönau  
 
Dienstag, 24.09.19 – Hl. Rupert und Hl. Virgil 
09.30  Hl. Messe in Schönau  
           Jahrtag Wolfgang Kremp 
14.30 Hl. Messe in Todtnau mit Pfarrer Leppert 
 für die verstorbenen Schulkameraden des  
 Jahrgangs 1939 
17.00!  Rosenkranz in Schönau  
18.30 Anmeldung Erstkommunionkinder aus  
 Geschwend in Geschwend, Pfarrheim 
 

Mittwoch, 25.09.19 – Hl. Nikolaus von Flüe 
(Bruder Klaus) 
15.00- Anmeldung Erstkommunionkinder aus Schönau 
17.00 in Schönau, Pfarrhaus 
17.00!  Rosenkranz in Schönau  
19.00  Hl. Messe in Ittenschwand   
           gestifteter Jahrtag Karl Laile; Johann Diewald;  
 Alfons und Lydia Keller; Gerda und Martha  
 Keller 
 
Donnerstag, 26.09.19 – Hl. Kosmas und hl. 
Damian 
15.00- Anmeldung der Erstkommunionkinder aus 
16.30 Todtnau in Todtnau; Pfarrhaus 
17.00!  Rosenkranz in Schönau  
18.30  Rosenkranz in Wieden 
19.00  Hl. Messe in Wieden 
 mit Einführung der neuen Ministranten 
 Artur Behringer und Barbara Stiefvater, Udo  
 Keine; Josef Lais; Erika Behringer, Geldenebene;  
 Friedbert Walleser und Angehörige 
 
Freitag, 27.09.19 – Hl. Vinzenz von Paul 
15.30 Hl. Messe in Todtnau, Alten- und Pflegeheim 
18.25 Rosenkranz in Schönau 
19.00  Hl. Messe in Schönau   
           anschließend stille Anbetung 
 2. Gedenken Rolf Kiefer; Vilma Markanic; Franz  
 Schelshorn; Maximilian Steinebrunner; Gertrud  
 Marx; Rosa und Josef Faller, Stutz; Max  
 Steinebrunner und Familie; Ernst und Hanna  
 Becker, Holzinshaus; Jahrtag Ralf Pfefferle; 
 Werner Eiche 
 

Samstag, 28.09.19 – Hl. Lioba 
10.30  Dankmesse in Schönau 
           mit Feier der Goldenen Hochzeit  
  des Jubelpaares 
           Monika und Heinrich Asal, Wembach 
18.30  Vorabendmesse in Todtnauberg   
 2. Gedenken Anna Maria Bock;  
 verstorbene Eltern und Angehörige der Familien  
 Schwörer und Schubnell; Rosa und Wilhelm  
 Schreiber; Herbert Rotzinger von den  
 Schulkameraden; Jahrtag Erich, Andreas und  
 Reiner Schneider, zu Ehren Judas Thaddäus 
      
SONNTAG, 29.09.19 – 26. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Hl. Messe in Todtnau 
 2. Gedenken Anna Huber 
10.00  Hl. Messe in Schönau  
11.00 Querflötenkonzert in Todtnauberg  
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
 
An diesem Wochenende findet die große CARITAS-
Kollekte in allen Gottesdiensten statt. 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Krankensalbung 
Nach dem Beispiel des Herrn, der sich liebevoll den 
Kranken und Leidenden zuwandte, sollen auch heute die 
Kranken durch den Dienst der Kirche Beistand und 
Stärkung erfahren. Dies geschieht durch den 
Krankenbesuch, durch die Hauskommunion und durch die 
Krankensalbung.  



Durch die Krankensalbung wird ausgedrückt:  Jesus lässt 
uns in Krankheit und Leid nicht alleine, gerade dann 
möchte er bei uns sein. Wie das Öl unter den Gebeten des 
Priesters in die Haut des Kranken „einzieht“, so erfüllt die 
Kraft Gottes die Seele.  Durch dieses Sakrament zeigt die 
Kirche, dass die Kranken nicht vergessen sind und dass 
sie das Beste für sie will.  
Wenn jemand ernsthaft erkrankt ist, eine Operation vor 
sich hat oder dem Tod nahe steht, dann ist es 
angemessen, dass er Krankensalbung empfängt. Da es 
für manche Überwindung kostet, ist es gut, wenn jemand 
im Umfeld des Kranken den Anstoß dazu gibt und den 
Pfarrer informiert. Für die Spendung ist es angemessen, 
wenn man Kreuz, Kerze und Weihwasser vorbereitet, 
soweit dies möglich ist.  
Jeder Priester hat bei seiner Weihe versprochen, den 
Kranken und Sterbenden beizustehen. Darum kann man 
sich in diesem Anliegen jederzeit an den Pfarrer wenden.  
 
Pfarrbüro Schönau: 
Am Mittwoch, den 02. Oktober 2019 ist das Pfarrbüro 
Schönau nicht besetzt. 
 
Pfarrbüro Todtnau  
Das Pfarrbüro in Todtnau ist vom 30.09. – 04.10.2019 
wegen Urlaub nicht besetzt. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt Schönau, Tel.-Nr.: 07673- 267.  
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 04. Oktober 2019: ab 8.30 Uhr  

 
Tauftermine 2019 jeweils 11.30 Uhr, 
in Todtnauberg  um 12.00 Uhr 
Da derzeit erfreulich viele Kinder angemeldet werden, 
wurden die Tauftermine vermehrt:  
So. 20. Oktober Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 27. Oktober Pfarrer Löffler Schönau 
So. 10. November Pfarrer Löffler Muggenbrunn 
So. 24. November 
So. 15. Dezember  Pfarrer Löffler Schönau 

 
Anmeldung der Erstkommunionkinder 2020 
Im kommenden Jahr wird die Erstkommunionfeier wie 
bereits angekündigt  
in der Pfarrkirche Schönau am 19. April 2020 für die Kinder 
aus Geschwend und Schönau um 10.15 Uhr und 
Dankandacht um 17.30 Uhr sein;  
in der Pfarrkirche Todtnau am 26. April 2020 für die Kinder 
aus Todtnau um 10.15 Uhr; Dankandacht 17.30 Uhr 
Die Anmeldung in Geschwend ist Dienstag, den 
24.09.2019 gemeinsam um 18.30 Uhr im Pfarrheim St. 
Wendelin bei der Kirche Geschwend. 
Die Anmeldung in Schönau erfolgt einzeln am Mittwoch, 
den 25.9.2019 von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr im kath. 
Pfarrhaus Schönau. 
Die Anmeldung in Todtnau findet einzeln am 
Donnerstag, den 26.9.2019 von 15.00 bis 16.30 Uhr im 
Pfarrhaus Todtnau statt.  
 

Bitte Unterlagen zur Taufe des Kindes mitbringen (Datum 
und Ort – finden Sie im Familienstammbuch). 
 

Wir wünschen viel Vorfreude! 

 
 
 

Caritassammlung 2019 – Hier und jetzt helfen 
Die Caritas-Haus- und Straßensammlung 2019 findet vom 
21.- 29. September 2019 statt. Das Leitwort ist „Hier und 
jetzt helfen.“ Ein Drittel der Sammelgelder bleibt in unserer 
Pfarrgemeinde und dient dazu, hilfsbedürftigen Menschen 
beizustehen oder Menschen zu unterstützen, die eine 
besondere Belastung zu tragen haben. Ein Drittel der 
Sammlungsmittel steht dem Caritasverband Lörrach zur 
Verfügung und ein Drittel wird an den Caritasverband für 
die Erzdiözese Freiburg e.V. weitergeleitet. Wir werden 
die eingegangenen Spenden sorgfältig verwalten. 
 
Veranstaltungen der Kath. Landfrauenbewegung 
Freiburg 
 
Spirituelles Wandern „… und neu beginnen, ganz 
neu“ vom 05.–06.10.19 im Elsaß, Mont Sainte-Odile 
Wandern von Ottrott bis auf den Mont Sainte Odile mit 
Impulsen von Frauen aus der Bibel. 
 
Auszeit für Frauen und Kinder vom 28.10.–01.11.19 
im Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) 
„Raus in die Natur“ – Die Natur als Kraftquelle 
entdecken! Mit kreativem Gestalten, Bewegung, 
Naturbegegnung und Körperwahrnehmung. Mit 
Kinderbetreuung. 
 
Auszeit für Frauen und Kinder vom 28.10.–01.11.19 
im Haus Marienfried, Oberkirch (Ortenau) „Ich mache 
es mir leicht“. Die eigenen Bedürfnisse wahrnehmen 
dürfen, Leichtigkeit erleben. Mit Kinderbetreuung. 
 
Wohlfühl-Wochenende „Geschenkte Zeit – wie wir 
mit Freude älter werden“ vom 08.–10.11.19 in St. 
Ulrich (bei Freiburg) Zur Ruhe kommen, der Freude im 
Leben nachspüren, Beispiele spiritueller Frauen erleben. 
 
Kleine Auszeit „Sehnsucht nach weniger“ vom 22.–
24.11.19 im Kloster Hersberg, Immenstaad. Weniger 
Rummel, Planung, Anspannung. Tauchen Sie ein in eine 
besinnliche Zeit - zur Einstimmung auf Advent und 
Weihnachten. 
 
Seminar „Familienstellen – Ein Versöhnungsweg“ 
vom 22.-24.11.19 Bildungshaus St Bernhard, in 
Rastatt Verstrickungen und Bindungen ans Licht bringen 
und Lösungen finden. 
 
Seminar „In Hülle und Fülle“ vom 29.11.–01.12.19 
BDB Musikakademie, Staufen mit Körper- und Stille-
Erfahrungen, Musik und Bewegung, spirituellen Impulsen 
Fülle erleben. 
 
Besinnungswochende „In Berührung mit den Engeln 
des Lebens“ vom 25.–26.01.20 im Kloster Hersberg, 
Immen-staad Engel in bibl. Geschichten, spirituellen 
Impulse und Meditationen kenne lernen und erfahren. 
 
Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen 
herzlich eingeladen.  
 
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
www.kath-landfrauen.de  
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Aktuelles aus den Gemeinden 
 
 

 
 
 
 
 

Ministrantenplan: 
Fr.  20.09.19:  Anika, Hanna, Jana, Julia, Luise, Mona 
So. 22.09.19:  Gruppe C 
Fr.  27.09.19:  Alina B., Nicolas, Manuel, Ariane, Gloria,  
     Rosalie, Moritz 
So. 29.09.19:  Gruppe A 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 20.09.19: 20.00 Uhr Chorprobe im Probelokal 
Fr. 27.09.19:   20.00 Uhr Chorprobe im Probelokal 
 
Handarbeitsnachmittag: 
Wir beginnen wieder am Mittwoch, den 09.10.2019 von 
14.00 – 16.00 Uhr im kath. Pfarrsaal. Es sind alle 
Interessierten herzlich dazu eingeladen. Auch solche, die 
noch nie dabei waren. 
Das Team der Handarbeitsfrauen 

 

 
 
Ministrantenplan: 
So. 22.09.19:  Gruppe 1 
Do. 26.09.19:  Gruppe 2 

 
Einführung der neuen Minis 
Am Donnerstag, den 26.9.2019 findet in der heiligen 
Messe um 19.00 Uhr die Einführung der neuen 
Ministrantinnen und Ministranten statt. Wir freuen uns 
sehr, fünf neue Minis in unseren Reihen aufnehmen zu 
können und wünschen Ihnen für die Ausführung ihres 
Dienstes am Altar allzeit viel Freude, Engagement und 
Gottes Segen. Wir freuen uns auf eure Verstärkung und 
Unterstützung,  die Wiedener Minis 

 
 

 
 
Das Pfarrbüro Todtnau ist vom 30.09. – 04.10.2019 wegen 
Urlaub nicht besetzt. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an das Pfarramt Schönau, Tel.-Nr.: 07673- 
267. Mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
 
Jährliche Todtnauer Pfarrei-Wallfahrt nach Mariastein 
Termin:  Dienstag, 29.10.2019  
  bitte Termin vormerken;  
  weitere Informationen folgen 
 
  
 

 
 
Keine Nachrichten 
 
 
 
 
 
 
 
Ministranten- und Lektorenplan: 
So.  28.09.19:  Floris, Kim, Ronja, Niklas  -pb-bd- 
 
 
Querflötenensemble "Flautissimo" konzertiert  
Zum Abschluss eines Probenwochenendes gibt das 
Ensemble am Sonntag, den 29.9.2019 um 11.00 Uhr in 
der katholischen Kirche Todtnauberg ein Konzert. Das 
Ensemble besteht aus 13 Schülerinnen verschiedener 
Musikschulen der Region und Lehrkräften. Es erwartet Sie 
ein bunter musikalischer Strauß. Es sind Werke und 
Bearbeitungen unterschiedlicher Stile und Besetzungen 
vom Duo bis zum Großensemble zu hören. Der Eintritt ist 
frei. 
  
Redaktionsschluss - Abgabetermin Kirchenseite 
Achtung! Redaktionsschluss für die Kirchenseite vom 
07.10.19 bis 13.10.19 ist am Montag, 23.09.19 um 11.00 
Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per 
Email an kirchenseite@web.de 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: adolf.rombach@gmx.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Rentner Brandenberg-Fahl

Wir fahren nach
Menzenschwand
Am Donnerstag, den 26. September 
2019 treffen wir uns um 14.30 Uhr beim 
Hotel Gasthaus Hirschen zur Fahrt mit 
den eigenen Pkw nach Menzenschwand 
ins „Gasthaus zum Kuckuck“. Es wird 
bestimmt ein schöner Nachmittag wer-
den.

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – wir sind Teil eines 

Netzwerks, das uns wirklich trägt

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Durch glauben hat Noah Gott ge-
ehrt und die Arche gebaut zum Heil 
seines Hauses, als er ein göttliches 
Wort empfing über das, was man 
noch nicht sah; und durch densel-
ben verdammte er die Welt und hat 
die Gerechtikeit geerbt, die durch 
Glauben kommt.
Hebräer 11. 7

Sonntag, 22. September 2019
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 26. September 2019
18.30 Uhr Konzert der blinden 
Sängerin Marilyn Baker im Gast-
haus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr 47

79694 Utzenfeld.
Telefon: 07673 7760

Dankbar denken wir an unseren Mit-
tagstisch im Altenheim. Das Essen war 
Spitze! Frau Hiller und Küchenteam 
haben sich selbst übertroffen. Marita 
Steinebrunner und Manuela Keller ver-
sorgten uns liebevoll. Das Zusammen-
treffen mit vielen lieben Bekannten war 
für beide Seiten sehr wichtig. Wir aßen 
mit Genuss, redeten miteinander und 
lachten viel. Freude hält Leib und Seele 
zusammen.  Es ist ganz wichtig, dass es 
das Altenheim unter städtischer Regie 
gibt. Die Menschen, die hier eine Hei-
mat gefunden haben, wirkten früher 
genau wie wir mit Rat und Tat in vielen 
Gremien, Vereinigungen und Initiativen 
des kirchlichen und weltlichen Lebens 
mit. Wir erinnern auch daran, dass alle, 
die jetzt jung und kraftvoll sind, eines 
Tages denselben Weg gehen. Es ist ein 

Trost, dann aufgefangen zu werden von 
der Gemeinschaft. Ein stabiles Netz-
werk, getragen von allen, unabhängig 
von Profitgier irgendwelcher Investoren.
Unser Altenheim ist fest verankert in der 
Stadt, und wir alle können ein Stück weit 
an diesem Althergebrachten anknüpfen 
und uns selbst irgendwann vertrau-
ensvoll in dieses Netz einbinden – und 
wissen, dass es trägt und hält. Der Stadt 
Todtnau, der Leitung des Altenheimes, 
allen Pflegern/innen, den Betreuerinnen 
und dem gesamten Personal ein herz-
liches Dankeschön! Unser nächster Mit-
tagstisch ist am
 

Mittwoch, den 25. September 2019 
um 12.00 Uhr im Landhaus 

„Sonnenhof “ in Präg
 

Abholung: um 11.15 Uhr Brandenberg, 
dann Brandenbergstraße, Busbahnhof, 
Schöne, Gesundheitszentrum, Oberstra-
ße, Marktplatz. Fahrdienst: Inge Walle-
ser (Tel. 9925118), Bärbel Strempel (Tel. 
8933), Elsa Dietsche (Tel. 1361), Berta 
Kunzelmann (Tel. 204), Erika Haller 
(Tel. 1202) und Helga Korhammer (Tel. 
673). Für Aftersteg und sonstiges: Ingrid 
Lais (Tel. 9997470), für Schlechtnau: Fri-
da Ortlieb (Tel. 1573). Geschwend nach 
Absprache. Im gemeinschaftlichen Mahl 
wird Nähe und Zuwendung erfahrbar. 
Machen Sie einen Versuch, bei uns ist 
jeder willkommen. Bitte anmelden, So-
phia Bauer (Tel. 468).

Der Verein L(i)ebens-
wertes Todtnauberg e.V. 
stellt am Montag,  den 
23. September 2019 
um 20.00 Uhr im Kur-
haus Todtnauberg das aktuelle Projekt 
„Schauplatz Silberbergbau“ vor. Alle 
interessierten Einwohnerinnen und Ein-
wohner sind herzlich eingeladen.

Bürgerverein „L(i)ebenswertes 
Todtnauberg e.V.“

Projekt „Schauplatz 
Silberbergbau“ 

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de
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Gospelchor Todtnau

Wir üben intensiv für das nächste Konzert 
– Tickets ab sofort erhältlich

Unsere Mitarbeiterinnen, die 3 Jahre bei uns gelernt haben, bleiben uns auch in Zukunft 
erhalten – darüber freuen wir uns sehr

!Altenheimnachrichten

Gratulation zum bestandenen Examen

Noch die nächsten Wochen werden uns 
die Daumen wehtun, weil wir sie so 
fest gedrückt haben. Frau Gurguchiani 
und Frau Noserke haben ihre 3-jährige 
Altenpflegeausbildung mit Erfolg ab-
geschlossen haben. Was uns aber noch 
mehr freut, ist die Tatsache, dass beide 
weiterhin als Altenpflegefachkräfte un-
ser Team tatkräftig unterstützen werden.
Mit viel Respekt und großer Anerken-
nung gratulieren wir zur bestandenen 
Prüfung – wir sind sehr stolz auf euch!

Noten erleichtern die Kommunikation 
zwischen Chorleiter und Chor. Takt-
zahlen, Buchstaben für verschiedene 
Abschnitte, Klammern bei Wiederho-
lungen usw. ermöglichen klare Ansagen, 
was geübt werden soll. Noch bis zum 
Konzert heißt es: üben, üben, üben! Die 
Texte und Melodien müssen sitzen. Ge-
sungen wird dann ohne Notenmappe in 
der Hand. Dies ermöglicht allen Beteili-
gten, die Stücke in ihrer Tiefe zu erleben 

und wirklich lebendige Musik zu schaf-
fen. 
Vier Wochen vor dem Konzert laufen 
die Proben des Gospelchors Todtnau 
unter Leitung von Herbert Kaiser bereits 
auf Hochtouren, um die Lieder und die 
dazu passende Choreografie einzustu-
dieren. Da reichen die wöchentlichen 
Proben bei Weitem nicht mehr aus. So 
ist Ende des Monats  ein Probewochen-
ende geplant, bevor der Chor zur Ge-

neralprobe mit den Solisten Malcolm 
Green, Tiza B. und der begleitenden 
Band zusammenkommt. Erst hier zeigt 
sich, ob das zusammenpasst, was man 
einzeln erarbeitet hat.
Ab sofort sind Tickets für das Konzert 
am Sonntag, den 20. Oktober 2019 um 
17.00 Uhr in der katholischen Kirche 
erhältlich. Seien sie dabei und erleben 
die Welt des Gospels. Wir freuen uns auf 
Sie!

Das nächste Konzert wird ganz intensiv einstudiert, sogar ein Probenwochenende ist vorgesehen
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glaskugel selbst gemacht
Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Donnerstags, freitags und samstags
15.00 – 18.00 Uhr
Einmal den eigenen Atem in Händen 
halten.  Hier darf jeder eine Glaskugel 
blasen und so die gute Schwarzwaldluft 
mit nach Hause nehmen. Kreuzmatt-
straße 4, 79674 Todtnauberg

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
+ jeden 1. Samstag im Monat um 11.00 
Uhr (ohne Live-Produktion)
in Utzenfeld Betriebsbesichtigungen 
bei Faller Konfitüren (keine Führung 
an Feiertagen). Kosten 5,00 €, Treff-
punkt Seeweg 3, Utzenfeld

Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Mittwoch von 14.00 – 17.00  Uhr
Ausstellungsführungen (ab 4 Personen) 
können jederzeit vereinbart werden un-
ter +49(0)7671 420 oder info@kultur-
haus-todtnau.de

Geführte E-Bike-Tour 
Todtnau
Samstag, 21. Sept., 10.00 – 13.00 Uhr

Der Start wird direkt beim Bike Verleih 
in Todtnau (Kandermatt) sein und von 
dort aus dann über Muggenbrunn und 
Todtnauberg wieder zurück zum Start-
punkt. Strecke: 22 km, Dauer: 2,5-3 Std., 
Rückkehr: 13.00 Uhr, Anmerkung: Min-
destteilnehmerzahl 3 Personen, maxi-
mal 10 Personen, Mindestalter: 16 Jah-
re, Schwierigkeitsgrad: mittel, Kosten: 
39,00 €, mit Hochschwarzwald Card 
frei (inkl. E-Bike-Verleih), Anmeldung 
und Reservierung der E-Bikes unter +49 
(0)7671 9925222

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! Öffnungszeiten im September

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Sonntag, 29. Sept.        10.00 – 14.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr

Notschrei   
Donnerstag bis Sonntag    9.00 – 12.00 Uhr

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Ihr HTG-Team
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Aktuelles Programm bis 29. September 2019

Freitag, 27.09.2019
bis Sonntag, 29.09.2019
Nordic-Schule Notschrei
Sommer-Biathlon DSV–E.INFRA 
Schülercup Biathlon 
Sommer-Biathlon im Hochschwarzwald 
live und hautnah erleben – die Vorberei-
tung auf den kommenden Winter beginnt! 
Auf der top ausgestatteten Biathlonan-
lage im Nordic Center Notschrei ist Bi-
athlon auch im Sommer möglich, und 
über das letzte Septemberwochenende 
werden hier die besten 180 Nachwuchs-
biathleten aus Deutschland im ersten 
Vergleichswettkampf vor dem Winter 
um die Podestplätze kämpfen. Siehe 
auch Bericht auf Seite 19 dieser Ausgabe

Samstag, 28.09.2019
20.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – KultUrig
Ein bisschen kultig, ein bisschen urig, 
ein Stück Ortsgeschichte – kultig ge-
schrieben und urig gespielt. Umrahmt 
mit Musik und Tanz von den 77 Trach-
tenträgern aus Todtnauberg. Eintritt (ab 
15 Jahre): 6,00 €

Sonntag, 29.09.2019
11.00 – 17.00 Uhr Todtnau
Marktplatz – Großer Naturparkmarkt 
Mehr als ein gewöhnlicher Markt: Na-
turpark-Markt und verkaufsoffener 
Sonntag. Bereits zum 12. Mal findet auf 
dem Marktplatz in Todtnaus Innenstadt 
ein Naturpark-Markt statt. Mit einem 
vielfältigen Programm rund um regi-
onale Produkte, kulinarische Genüsse 
und Handwerk sind Naturpark-Märkte 
mehr als gewöhnliche Bauernmärkte. 
Im Mittelpunkt steht das reichhaltige 
Angebot an Erzeugnissen aus der Regi-
on. Dort informiert sich der Besucher 
direkt beim Erzeuger über die Produkte 
und deren Herstellung. Damit erhält der 
Interessierte nicht zuletzt Einblicke in 
wichtige Maßnahmen zum Erhalt der 
Kulturlandschaft im Südschwarzwald. 
Rund um den Marktplatz in Todtnau 
präsentieren sich Anbieter aus Todtnau 
und dem gesamten Hochschwarzwald. 
Für die Jüngsten sorgen Veranstaltungen 
mit Spiel und Spaß für eine Verbindung 
zu Natur und Produktion. 
Zielsetzung der Naturpark-Märkte ist 
die Unterstützung der bäuerlichen Be-
triebe und des traditionellen Handwerks 

im Südschwarzwald durch die Regional-
vermarktung. 
Auch die umliegenden Geschäfte öffnen 
am Sonntag ihre Türen für die Besucher. 
Zur Unterhaltung der Besucher spielt 
die Stadtmusik Todtnau im Rathausgar-
ten/Musikpavillon. Wieder einmal prä-
sentiert sich Todtnau als Gastgeber für 
Besucher aus der näheren und weiteren 
Umgebung und zeigt mit der Ausrich-
tung des Naturpark-Marktes die Ver-
bundenheit zu den regionalen Erzeug-
nissen.

Sonntag, 29.09.2019
17.00 – 20.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Wanderparkplatz Radschert – Start 
der Wanderwoche der Bergwelt Todt-
nau – Heute Starten wir in unsere dies-
jährige Wanderwoche. Mit einer kleinen 
Abendwanderung in Todtnauberg be-
ginnen wir eine Woche mit vielen ver-
schiedenen, abenteuerlichen und inte-
ressant geführten Wanderungen. Unsere 
Wanderführer und die Bergwelt Todtnau 
freuen sich auf Sie. Weitere Infos unter: 
www.hochschwarzwald.de,  Anmeldung 
erforderlich unter +49(0)7652 1206-30

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

30 Ferienaufenthalte
Trese Cyzykowski                                  
Haus am Rotwiesenweg
Brandenberg

10 Ferienaufenthalte
Kitty und Ben Derksen                                                                   
Gästehaus Steiert                  
Todtnau
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Neuer Kurs für Eltern und Kleinkinder 
von 1 ½ bis 3 Jahren – In Gruppen von 
4 bis 6 Kindern  entdecken die Kleinsten 
gemeinsam mit einem Elternteil spiele-
risch die Welt der Musik. Im Kurs „Mu-
sik für die Kleinsten“ wird das natürliche 
Bedürfnis des Kindes gefördert, die Um-
welt (Instrumente, Räumlichkeit, Klang-
welten ...) sensomotorisch zu erkunden. 
Diese Entdeckungsreise wird unter-
stützt durch Bewegungsspiele, Tänze, 
Fingerspiele, Kniereiter, Spiele mit In-
strumenten, Wiegen- und Schlaflieder, 
Lieder mit Körpergesten, Reigen und 
Sprechverse. Durch gemeinsames Sin-
gen und Musizieren entdecken die Kin-
der ihre eigene Stimme und vieles mehr.  
Den Eltern wird eine große Auswahl an 
Möglichkeiten des spielerischen Musi-

zierens angeboten, welche zu Hause in 
den Alltag integriert werden können. So 
wird das Händewaschen, Zähneputzen, 
Anziehen etc. zu einem Spiel und der 
Alltag mit Kleinkindern lässt sich ent-
spannter bewältigen.
Der Kurs  besteht  aus 10 Einheiten à 
45 Minuten. Die Gebühren werden in 3 
Monatsbeträgen bezahlt, Monatsbeitrag: 
25,00 €, für Kinder, die nicht aus den 
Gemeinden Todtnau, Schönau, Utzen-
feld und Wembach stammen: 32,50 €

Leitung: Milan Milojevic
Ort: Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 2
Unterrichtstag/Uhrzeit:
freitags, 10.15  – bis 11.00 Uhr

Musikschule Oberes Wiesental

Neues Musikschuljahr startet im Oktober
Musik für die Kleinsten

Die Musikalische Früherziehung ist eine 
ideale Vorbereitung für das frühe Instru-
mentalspiel. Im Mittelpunkt der Stun-
den steht das Spiel auf Rhythmus- und 
Orff-Instrumenten. Die Kinder experi-
mentieren mit verschiedenen Klängen 
und ihrer eigenen Stimme. Die bildhafte 
Gestaltung von Liedern und Musik för-
dert die Feinmotorik und Entwicklung 
des Kindes. Spielerisch entdecken die 
Kinder die bunte Welt der Musik.
Monatsgebühr: 25,00 €, für Kinder, die 
nicht aus den Gemeinden Todtnau, 
Schönau, Wembach und Utzenfeld 
stammen: 32,50 €

Leitung: Maria Wicht
Ort: Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 2
Unterrichtstag/Uhrzeit:
dienstags, 14.00 – 14.45 Uhr

Musikalische  Früh- 
erziehung für Kinder 
von 4 – 6 Jahren

Bei der Blockflöte handelt es sich um 
ein Instrument, bei dem ein Unter-
richtsbeginn schon relativ früh, etwa ab 
dem Schulalter, möglich ist. Die Kinder 
erlernen zunächst die Grundlagen des 
Blockflötenspiels auf der Sopranblock-
flöte. Der Unterricht erfolgt einzeln oder 
in Kleingruppen. Inhalt des Unterrichts 
ist das Vermitteln von technischen und 
musikalischen Fähigkeiten auf dem In-
strument sowie das Erlernen der No-

tenschrift. Älteren Schülern ist es darauf 
aufbauend dann möglich, durch Hin-
zunahme der Altblockflöte ihr musika-
lisches Spektrum erheblich zu erweitern. 
Etwas später ist dann auch die Teilnah-
me in einem Blockflötenensemble sinn-
voll.

Leitung: Maria Wicht/Sigrid Asal
Ort:  Haus des Gastes Todtnau

Neue Blockflötenkurse

Im Ballett können Kinder ab 4 Jahren 
Elemente des klassischen Balletts sowie 
Pantomime und modernen Tanz erler-
nen. Auf spielerische Art und Weise er-
fahren die Kinder ihren eigenen Körper, 
sie improvisieren mit Bewegungen und 
tanzen unter anderem mit Bällen, Rei-
fen, Seilen und anderen rhythmischen 
Geräten.
Monatsgebühr: 25,00 €, für Kinder, die 
nicht aus den Gemeinden Todtnau, 
Schönau, Wembach und Utzenfeld 
stammen: 32,50 €

Leitung: Aurelia Poloczek
Ort: Buchenbrandschule Schönau oder
neue Gruppe: Haus des Gastes Todt-
nau
Unterrichtstag:  
neue Gruppe mittwochs  17.30 Uhr

Ballettunterricht für 
Kinder ab 4 Jahren

Blockflöte: Maria Wicht und Sigrid Asal
Klavier: Olesya Makarova, Arne Mar-
terer und Sigrid Asal
Keyboard: Rene Czeczor
Akkordeon: Milan Milovic
Violine: Iljana Schierer und Tobias 
Schlageter
Violoncello: Constanze Bark
Gitarre:  Uli Pfleiderer /Oliver Schmidt 
und Constanze Bark

Querflöte: Maria Wicht
Klarinette und Saxophon:  
Giuseppe Porgo
Blechblasinstrumente: Anja Steiner
(Trompete, Horn, Posaune, Tuba)
Schlagzeug: Markus Niethammer
Gesang:  Olesya Makarova 

Instrumentalunterrichte im Einzel- und 
Gruppenunterricht 

Mehr Infos und Anmeldung unter: Musikschule Oberes Wiesental, Tel. 07671 515
Montag 14 – 17 Uhr, Mittwoch und Freitag  9 – 12 Uhr

E-Mail:  musikschule-obereswiesental@t-online.de
Homepage: www.musikschule-obereswiesental.de
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VHS Oberes Wiesental

Start ins neue Programm – freie Plätze
Liebe Volkshochschule-Interessierte, 
in der nächsten Woche startet das neue 
Semester. Wir würden uns freuen, wenn 
wir Sie in den Kursen begrüßen dürften 
und Ihnen unser Programm gefällt. Die 
Hefte liegen in den Rathäusern, Spar-
kassen, den Tourismusbüros und vielen 
Geschäften aus. Anmeldungen für das 
neue Semester können Sie ab sofort an 
uns richten. Bitte denken Sie daran, dass 
Veranstaltungen in Zell auch nur dort 
angemeldet werden können.

Todtnau & Schönau

In Schönau und Todtnau sind alle Yo-
ga-Kurse ausgebucht, bis auf den Kurs 
3.01.264 „Sanftes Yoga“
Beginn: Montag, 23. September 2019
9.30 – 11 Uhr

Bei den Qi-Gong-Kursen (3.01.415 
und 3.01.425) sind in Schönau am 
Donnerstag noch Plätze frei.
Beginn: 26. September 2019
ab 18 Uhr und ab 19.30 Uhr

Der Spanisch-Anfänger-Kurs und der 
Kurs Englisch für den Tourismus fallen 
aus wegen zu geringer Anmeldezahlen.

Zell im Wiesental

Hier sind noch Plätze frei! Die Kurse 
starten ab Montag, 23. September 2019

1.04.506  Ticketkauf leichtgemacht
Diese kostenlosen Informationstage un-
ter der Leitung von Karl Argast finden 
regelmäßig statt. Für spezielle Fragen ist 
Herr Argast unter der Telefonnummer 
07625/98190  werktags bis 9.30 Uhr er-
reichbar.  Nächster Termin: Dienstag, 
24. September  2019 von 18.00 bis 
19.00 Uhr, Kursort: Bahnhof Zell i. W.

3.01.006 Entspannungs- und Stressbe-
wältigungskurs
ab 24. September 2019
5 x dienstags, 18.00 – 19.15 Uhr

3.01.116 Hirnleistungs-Training
ab 25. September 2019
5 x mittwochs, 10.00 – 11.00 Uhr 

Hatha Yoga für Anfänger u. Fortge-
schrittene ab 26. September 2019
3.01.266 – 10 x donnerstags
16.45 – 18.15 Uhr
3.01.236 – 10 x donnerstags
18.30 – 20.00 Uhr

3.02.306 Fitness & Wirbelsäulengym-
nastik ab 23. September 2019
15 x montags, 18.00 – 18.45 Uhr
Städt. Kindergarten

3.02.316 Fitness & Wirbelsäulengym-
nastik ab 27. September 2019
15 x freitags, 18.00 – 18.45 Uhr
Städt. Kindergarten

3.02.426 Bauch–Beine–Po                                                                                                   
ab 23. September 2019
15 x montags, 18.45 – 19.30 Uhr
Städt. Kindergarten 

3.02.436 Bauch–Beine–Po                                                                                                   
ab 23. September 2019
15 x montags, 19.30 – 20.15 Uhr
Städt. Kindergarten

3.02.336 Figur fit ab 25. September 2019
15 x mittwochs, 18.00 – 18.45 Uhr,
Städt. Kindergarten

3.02.346 Figur fit ab 27. September 2019
15 x freitags, 10 – 10.45 Uhr, 
DRK Heim Zell 

3.02.356 Stepp-Aerobic ab 26. Septem-
ber 2019
8 x donnerstags, 18.45 – 19.30 Uhr
Gerhard-Jung-Schule

3.02.446 Best Off  ab 27. September 2019
15 x freitags, 18.45 – 19.30 Uhr
Städt. Kindergarten

Alle Aqua Kurse finden im Hallenbad 
in Maulburg statt.
3.02.856 ab 24. September 2019
10 x dienstags, 19.15– 20.00 Uhr
3.02.866 ab 25. September 2019 
10 x mittwochs, 19.15 – 20.00 Uhr
3.02.876 ab 22.September 2019
10 x sonntags,  8.45 – 9.30 Uhr

Bewegungserziehung für Kinder von 2 
– 5 Jahren, Kursort: Atzenbacher Spor-
thalle
3.02.206 ab 26. September 2019
10 x donnerstags, 10.00 – 11.00 Uhr
3.02.206 ab 27. September 2019
10 x freitags, 14.45 – 15.45 Uhr
3.02.216 ab 27. September 2019
2 x freitags, 15.45 – 16.45 Uhr

Trampolin Springen im Bürgerhaus in 
Mambach

3.02.526 ab 24. September 2019
10 x dienstags, 10.30 – 11.15 Uhr
3.02.576 ab 28. September 2019
10 x samstags, 17.00 – 17.45 Uhr

3.02.536 ab 24. September 2019
10 x dienstags, 18.45 – 19.30 Uhr
3.02.556 ab 24. September 2019
10 x donnerstags,  18.45 – 19.30 Uhr

4.08.016 Französisch auf lebendige Art 
Fortgeschrittene XIX – Schnuppern 
Sie am ersten Abend kostenlos!
ab 24. September 2019
15 x dienstags, 18.00 – 19.30 Uhr

4.08.026 Französisch auf lebendige Art 
Fortgeschrittene XI – Schnuppern Sie 
am ersten Abend kostenlos!
ab 24. September 2019
15 x dienstags, 19.30 – 21.00 Uhr

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
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Gymnasium Schönau

„Fühlt euch wie Zuhause“ – 71 neue Schüler 
am Gymnasium Schönau
Das Gymnasium Schönau durfte dieses 
Jahr 71 Schülerinnen und Schüler aus 
den Gemeinden des Oberen Wiesentals 
und aus Todtmoos bei einer Einschu-
lungsfeier willkommen heißen. Eröffnet 
wurde die Feier zunächst mit einem Lied 
aus dem Musical „Odysseus“ und einem 
weiteren englischen Lied präsentiert von 
der Klasse 6b und Musiklehrer Philip 
Stade.
Eine Premiere in diesem Jahr war die 
direkte Begrüßung der neuen Fünft-
klässler durch die Sechtsklässler, die nun 
bereits ein Jahr Erfahrungen am Gym-
nasium sammeln konnten. Diese konn-
ten sich noch gut daran erinnern, wie 
es ihnen ein Jahr zuvor an ihrem ersten 
Schultag ergangen war, und versuchten, 
mit Sprüchen und Tipps die Nervosität 
der Sextaner einzudämmen. „Fühlt euch 
wie Zuhause“ und „ich hatte am Anfang 
auch Angst, aber ich habe schnell tolle 
Freunde gefunden“ ließen die Vorfreude 
auf die Bekanntgabe der späteren Klas-
senzusammensetzung sichtbar anstei-
gen.
Schulleiter Jörg Rudolf erwähnte bei 
seiner Begrüßung neben dem Leitbild 
der Schule, dass der Begriff Respekt am 
Gymnasium Schönau großgeschrieben 

wird. Nur so, erklärte Jörg Rudolf, kön-
ne eine Schule erst richtig funktionieren. 
Bürgermeister Peter Schelshorn hieß die 
Fünftklässler im Namen der Stadt Schö-
nau ebenfalls herzlich willkommen. Bei 
der Frage, auf was sich die Kinder nun 
an der neuen Schule freuen würden, 
wurde wie im Jahr zuvor die Pause ge-
nannt, und Schulleiter Jörg Rudolf wies 
erneut auf die Problematik des begrenz-
ten Schulhofes in den Pausen von 9.05 
Uhr bis 9.25 Uhr und von 11.00 Uhr bis 
11.10 Uhr hin. Durch die Talstraße, wel-
che den Schulhof des Gymnasiums und 
den Rathausplatz voneinander abgrenzt, 
entstehen trotz eines Tempolimits Ge-
fahren für Schülerinnen und Schüler 
der unteren Klassenstufen. Aus diesem 
Grund hatte das Gymnasium Schönau 
beschlossen, den eigenen Schulhof auf 
die Fläche vor der Schule zu begrenzen 
und den Schülern der unteren Klassen 
während der Pausen untersagt auf den 
Rathausplatz zu gehen, da das Risiko 
einfach zu hoch ist. In den kommen-
den Wochen möchte das Gymnasium 
gemeinsam mit der Stadt Schönau das 
weitere Vorgehen bezüglich einer Sper-
rung der Talstraße während der Pausen 
besprechen.

Nicole Semeraro, die „Beauftragte für 
die Unterstufe“ der Schule, begann im 
Anschluss mit der Bekanntgabe der 
Klassenzusammensetzung. Klassen-
lehrer der 5a wurden Roman Fiala und 
Zoulfia Schreiber, Sven Gorski und Silke 
Reitinger begrüßten die Klasse 5b, und 
die Schülerinnen und Schüler der Klas-
se 5c durften ihren neuen Klassenlehrer 
Florian Merz und Magdalena Mehlich 
begrüßen und diese danach bei der er-
sten Schulstunde besser kennenlernen. 
Zur Unterstützung der Klassenlehrer 
bekam jede fünfte Klasse zwei Paten 
aus der Oberstufe, die den Kindern bei 
Fragen oder Problemen ebenfalls Hilfe 
leisten können.
Während die Schüler ihre erste Un-
terrichtsstunde am Gymnasium Schö-
nau absolvierten, wurden den Eltern 
grundlegende Informationen bezüglich 
des Vertretungsplanes, des Entschul-
digungsverfahrens und vieler weiterer 
Themen präsentiert. Eltern und Schü-
ler der Klassenstufe 6 hatten für einen 
gelungenen Abschluss der Feier einen 
Kuchenverkauf organisiert, dessen Erlös 
zugunsten der Mensa der Schule einge-
setzt werden soll.

An diesem Tag begann ein neuer Lebensabschnitt, dem die Schülerinnen und Schüler freudig entgegensehen
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Kulturhaus Todtnau e. V.

Konzertreihe endet mit klassischem Gitar-
renkonzert von Hubert Käppel 

Mit einem hochkarätigen Klassikkonzert 
setzt der Verein Kulturhaus Todtnau e. 
V. den Schlusspunkt seiner diesjährigen 
Konzertreihe. Hubert Käppel, gebo-
ren 1951 in Bensberg, ist ein deutscher 
klassischer Gitarrist. Seine CD-Einspie-
lungen gelten als Meilensteine der Gi-
tarrenkunst, seine außergewöhnlichen 
Interpretationen und seine vollendete 
Tongebung setzten neue Maßstäbe. Er 
ist Vorbild einer ganzen Gitarristenge-
neration, und er zählt zu den einfluss-
reichsten Pädagogen unserer Zeit. Seine 
Studierenden gewinnen regelmäßig bei 
den großen nationalen und internatio-
nalen Wettbewerben, und viele ehema-
lige Absolventinnen und Absolventen 
seiner Klasse haben heute selbst wich-
tige Professuren an bedeutenden Hoch-
schulen und Universitäten inne.
Seine musikalische Ausbildung begann 
Hubert Käppel auf der Geige. Nach au-
todidaktischen Anfängen und erstem 
Gitarrenunterricht studierte er an der 
Musikhochschule Köln und an der Gi-
tarrenakademie der Stadt Basel.
Seit seiner aufsehenerregenden Einspie-
lung der 6. Klavierpartita von Johann 
Sebastian Bach („Some of the best real 
Bach ever heard on the guitar“, Zitat Co-

lin Cooper, Guitar Magazine London) 
führen ihn Konzertreisen als Solist (z. 
B. Merkin Hall in New York, Auditorio 
National in Madrid, Wigmore Hall in 
London,  Cocertgebouw in Amsterdam) 
mit Orchester und in Kammermusik-
besetzungen durch Europa, Nord- und 
Südamerika, Afrika und Asien.
Hubert Käppel leitet an der Musikhoch-
schule Köln eine der erfolgreichsten 
Gitarrenklassen weltweit, aus der mehr 
als 100 erste Preisträger renommierter 
internationaler Wettbewerbe hervorge-
hen. Von 1993 bis 1996 war er Gastpro-
fessor an der „Musikhochschule Franz 

Liszt“ in Weimar. Seit 2017 betreut er  
außerdem die Studiengänge Gitarre an 
der Musikhochschule der Johannes-Gu-
tenberg Universität Mainz in Kooperati-
on mit der Koblenz International Guitar 
Academy. 
Neben seiner regelmäßigen Mitwirkung 
bei internationalen Musikfestivals ist er 
ein sehr gefragter Lehrer für Meister-
kurse an bedeutenden Universitäten und 
Konservatorien wie der Yale Universi-
ty, der Rubin Academy-Jerusalem, der 
Musikhochschule Stockholm, dem San 
Francisco Conservatory, dem Peking 
Nationalkonservatorium u.v.a.

Hubert Käppel, einer der renomiertes-
ten Gitarrenvirtuosen der Gegenwart, 

gastiert in Todtnau

Am vergangenen Sonntag, den 15. Sep-
tember 2019 wurde in Muggenbrunn 
nach dreijähriger Abstinenz das Patro-
zinium mit anschließendem Dorffest ge-
feiert. Bei perfektem Wetter mit warmen 
Temperaturen und Sonnenschein wurde 
in der St. Cornelius-Kirche in Muggen-
brunn zuerst der Festgottesdienst durch 
Pfarrer Löffler zelebriert. Musikalisch 
gestaltet wurde der Gottesdienst durch 
den Männergesangverein Aftersteg un-
ter Leitung seiner Dirigentin Elisabeth 
Friedrich. Der MGV eröffnete im An-
schluss bei den Feierlichkeiten rund um 
das „Haus des Gastes“ auch die weltliche 
Feier. Wie gewohnt wurde das Dorffest 
gemeinsam durch alle Muggenbrunner 
Vereine organisiert und durchgeführt. 
Viele fleißige Hände an Grill, Salat- und 
Kuchenbuffet (siehe Fotos), bei den Ge-
tränken oder in der Spülküche sorgten 
für einen reibungslosen Ablauf und 

für ein rundum gelungenes Fest. Zur 
Unterhaltung spielte beim Dorffest die 
Trachtenkapelle Todtnauberg unter der 
Leitung von Ralph Stellbogen. Es war 
ein sehr harmonisches Fest mit bester 
Unterhaltung. An dieser Stelle möch-
te der Ortschaftsrat Muggenbrunn ein 
herzliches Dankeschon an den MGV 
Aftersteg, die Trachtenkapelle Todtnau-
berg, die Seelsorgeeinheit Oberes Wie-
sental und alle beteiligten Helfer in der 
Vorbereitung und Durchführung sagen! 
Wir sehen uns hoffentlich in zwei Jahren 
an selber Stelle wieder.

Seniorenrunde Muggenbrunn

Fahrt auf den Belchen
Wie geplant und angekündigt werden 
wir am Dienstag, den 24. September  
2019 auf den Belchen fahren, wandern 
und schweben. Treffpunkt um 14.00 
Uhr Ortsmitte Muggenbrunn. 

Muggenbrunn

Patrozinium mit Dorffest bei idealem Wetter
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Neues vom IOW:  Generationswechsel bei SensoPart

Am 1. August 2019 übernahm Thorsten 
Wanner die operative Geschäftsführung 
von seinem Vater Dr. Theodor Wanner, 
der das Sensorunternehmen vor 25 Jah-
ren gründete.
Der bisherige Werdegang schafft gute 
Voraussetzungen: Thorsten Wanner stu-
dierte Elektrotechnik an der Universität 
Karlsruhe (heute Karlsruher Institut für 
Technologie – KIT), und anschließend 
absolvierte er als Stipendiat ein inter-
nationales MBA-Programm am Collège 
des Ingenieurs in Paris. Nach insgesamt 
siebenjähriger Tätigkeit in Entwicklung, 
Produktmanagement und Vertrieb im 
In- und Ausland in der Automatisie-
rungstechnik-Sparte von Siemens so-
wie vier Jahren im Produktmanagement 
und Businessdevelopment bei Festo in 
Esslingen, trat er Ende 2015 bei Senso-
Part ein und übernahm dort die Ver-
antwortung für die Bereiche Marketing 
und Businessdevelopment. Nach einem 
Jahr übernahm er zusätzlich die Zustän-
digkeit für die Tochtergesellschaften in 
China, Frankreich, England und in den 
USA. Seit 2018 ist er Leiter des weltwei-
ten Gesamtvertriebs. Zum 1. August trat 
er nun in die Geschäftsführung des Fa-
milienunternehmens ein.
„Ich freue mich sehr auf meine neue 
Aufgabe“, betont Thorsten Wanner. 
„SensoPart ist technologisch sehr gut 
aufgestellt und hat somit beste Voraus-
setzungen, auch in Zukunft weiter zu 
wachsen.“ Seinem Vater Theodor Wan-
ner, der SensoPart im Jahr 1994 in Wie-
den gründete, war es seither gelungen, 
den Umsatz auf 30 Millionen Euro zu 
verzehnfachen und das Unternehmen 
als innovativen Anbieter von Sensoren 
für die Industrieautomation internatio-
nal zu etablieren.

Der Hauptstandort des Sensorherstellers 
befindet sich mittlerweile im 2001 eröff-
neten und seither mehrfach erweiterten 
Werk in Gottenheim, wo neben der Pro-
duktion auch die Bereiche Forschung 
& Entwicklung sowie der Vertrieb an-
gesiedelt sind. Am Gründungsstandort 
Wieden befindet sich die gesamte Bau-
gruppenfertigung und die Endmontage 
einiger Produkte.
„Die Industrieautomation bietet für in-
novative Unternehmen wie SensoPart 
sehr gute Wachstumsperspektiven“, ist 
Firmengründer Theodor Wanner über-
zeugt. „Unternehmen müssen weiter 
automatisieren, um wettbewerbsfähig zu 
bleiben. Unsere optoelektronischen und 
bildverarbeitenden Sensoren geben ih-
nen die Möglichkeit, ihre Produktivität 

und Flexibilität zu erhöhen.“
Sehr zufrieden zeigt sich der inzwischen 
65-jährige außerdem, dass die Geschicke 
des Unternehmens „in der Familie“ 
bleiben: „SensoPart wird wie bisher ein 
familiengeführtes, in der Region ver-
ankertes Unternehmen bleiben.“ Und 
Thorsten Wanner ist froh, dass ihm der 
Vater mit seiner Erfahrung weiterhin 
zur Seite steht: „Im Ziel sind mein Vater 
und ich uns einig: SensoPart soll in den 
kommenden 25 Jahren mindestens ge-
nauso erfolgreich sein wie im vergange-
nen Vierteljahrhundert.“

www.sensopart.com
www.i-o-w.org

Mit dieser Entwicklung geht ein Lebenswerk auf die nächste Generation über

TV Todtnau 1866 e. V. 
Kinderturnen

TURNVEREIN 
TODTNAU 1866 e. V.

TV Todtnau 1866 e. V. 
Pilates erst in 2020
An alle Teilnehmerinnen der Pila-
tes-Kurse des TVT mit Bettina Maier:
In diesem Herbst finden leider keine 
Pilates-Kurse statt. Sie verschieben sich 
auf den Anfang des nächsten Jahres. 
Weitere Informationen folgen.

Für Grundschulkinder 1. bis 4. Klasse 
– wir beginnen am Dienstag, den 24. 
September 2019 von 16.45 bis 17.45 
Uhr in der kleinen Turnhalle. 
Info und Anmeldung bei Martina 
Schmid, Tel. 07671/1867
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Förderverein Schwimmbad Todtnau e.V.

Langnese-Tag – Spende eines Sonnensegels 
für das Schwimmbad Todtnau
Am Freitag, den 30. August 2019 fand 
in unserem Schwimmbad der Langne-
se-Tag mit Spiel, Spaß und viel Eis für 
Kinder und Erwachsene statt. In diesem 
Rahmen wurde von unserer 1. Vorsit-
zenden, Silvia Lorenz, und der stellver-
tretenden Bürgermeisterin, Sabine Stein-

brunner, die Spende für ein Sonnensegel 
in Empfang genommen. Wir freuen uns, 
durch das neue Segel und weitere neue 
Sonnenschirme nun im nächsten Jahr 
genügend Schattenspender zu bieten.
Die Vorstandschaft

Wir treffen uns zum Arbeitseinsatz am 
Samstag, den 28. September 2019 ab 
10.00 Uhr im Schwimmbad Todtnau 
(Nur bei guter Witterung!). Wir möch-
ten alles winterfest machen: Rasen mä-
hen, Sträucher abschneiden usw., bitte 
Arbeitshandschuhe, und wenn möglich 
eine Motorsäge und eine Heckenschere 
mitbringen! Über viele Helfer würden 
wir uns sehr freuen! 

Wo Schatten ist, ist auch Licht – in diesem Fall die große Freude über ein Sonnensegel

Arbeitseinsatz

Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

König- und Passivschießen 2019
Siegerehrung 2019
Die Schützengesellschaft Todtnau lädt 
ihre aktiven und ganz besonders die pas-
siven Mitglieder zum traditionellen Kö-
nigschießen auf ihrer modernen Anlage 
recht herzlich ein. Geschossen wird um 
die Königswürde 2019 sowie um zahl-
reiche Pokale und Medaillen für aktive 
und passive Mitglieder.

Folgende Termine wurden von der 
Vorstandschaft festgelegt:
Sonntag, den 29. September 2019 
von 9.00 – 15.00 Uhr
Samstag, den 5. Oktober 2019
von 9.00 – 13.00 Uhr

Die Siegerehrung findet am Samstag, 
den 5. Oktober 2019 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Feldberg in Todtnau statt. Auf 
Ihr Kommen freuen wir uns ganz beson-
ders!
 

Vereinsmeisterschaft Sportjahr 2020

Die Vereinsmeisterschaft 2020 findet 
im Zeitraum vom 1. Oktober bis 30. 
Dezember 2019 statt. Geschossen wird 
in den Disziplinen KK 3-Stellung / KK 
Liegend / KK Sportpistole/ Luftgewehr / 
Luftpistole / LG und KK-Auflage
jeweils am Montag und Mittwoch in 
den Trainingszeiten sowie am Sonntag 
von 9.00 – 12.00 Uhr

Trainingspause im 
Schützenhaus beendet
Die Trainingspause ist beendet, und der 
Jugendleiter Wolfgang Segi sowie der Ju-
gendbetreuer Jürgen Steiger sind wieder 
für euch da. Besonders in der heutigen 
Zeit sind Reaktion, Konzentration, op-
tische Wahrnehmung, Koordination so-
wie Körpergefühl nötig, um den Alltag 

zu bewältigen und die Leistungen in der 
Schule zu verbessern. Der Schießsport 
setzt genau dort an, um dies bei Kindern 
und Jugendlichen zu fördern. Unsere Ju-
gendleiter sind direkte Ansprechpartner 
für unsere Jugend (und natürlich auch 
deren Eltern) für alle Fragen rund um 
den Verein und den Sport. Sie organi-
sieren Freizeitaktionen, Freundschafts-
wettkämpfe und kümmern sich darum, 
neue Nachwuchsschützen in den Verein 
zu bringen und natürlich die aktiven 
Jungschützen zu fördern und in die rich-
tige Bahn zu lenken.
Wenn wir Dein Interesse am Schieß-
sport geweckt haben, so bist du jederzeit 
eingeladen, uns auf unserem Schieß-
stand auf der Poche zu besuchen. Das 
Jugendtraining findet am Montag und 
Mittwoch von 18.00 – 19.30 Uhr statt.

Nächstes Jahr wieder …
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Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Wanderung zum Helfer- und Familienfest
SKI ALPIN

Bekanntlich wandert es sich ja zusam-
men besser als alleine, und somit traf 
sich am Samstag, den 14. September 
2019 um 10.00 Uhr eine kleine Gruppe, 
um zum Helfer-und Familienfest des 
Skiclubs Todtnau zu wandern.
Mit dem Bus ging es hoch zum Seebuck 
und von dort auf den Gipfel des Feld-
bergs. Bei herrlichen spätsommerlichen 
Temperaturen fiel das Wandern allen 
relativ leicht. Nach einer kurzen Ver-
schnaufpause und kleinem Vesper am 

Denkmal ging es bergab zur Wiesen-
quelle. Von dort aus weiter zur Schlä-
gelbachhütte. Pünktlich um 13.00 Uhr 
erreichten wir unser Ziel – hier wur-
den wir von Familie Reinbacher mit 
leckeren Salaten, gegrillten Steaks und 
Würstchen verköstigt, später noch mit 
selbstgemachten Kuchen und Kaffee. 
Den ganzen Nachmittag über war es ein 
Kommen und Gehen von Jung und Alt – 
ein herzliches Dankeschön an die Fami-
lie Reinbacher für die tolle Bewirtung.

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Sommer-Biathlon im Hochschwarzwald live 
SKI ALPIN

Von 27. bis 29. September 2019 messen 
sich die besten Biathlon Shooting-Stars 
von morgen beim 1. DSV-E.IN-
FRA-Schülercup Biathlon im Nordic 
Center Notschrei. Auf der top ausgestat-
teten Biathlonanlage im Nordic Center 
Notschrei ist Biathlon auch im Sommer 
möglich und über das letzte September-
wochenende werden hier die besten 180 
Nachwuchsbiathleten aus Deutschland 
im ersten Vergleichswettkampf vor dem 
Winter um die Podestplätze kämpfen.
Zu den Schwarzwälder Nachwuchsta-
lenten, die mit großen Ambitionen an 
den Start gehen werden, gehören u. a. 
Nils Gutmann, Dana Horngacher, Ma-
ximilian Schneider und Finn Zurnieden.
„Im Stadion des Nordic Centers können 
die Zuschauer Biathlon der Spitzenklas-
se in der Sommer-Version ganz nah er-
leben und die Stars von morgen genau 
beobachten“, betont Wettkampfleiter 
Andreas Gnädinger-Harter. „Für das 
leibliche Wohl der Zuschauer wird be-
stens gesorgt sein, und Sommer-Biath-
lon ist bestimmt genauso spannend wie 
ein Wettkampf im Winter,“ so Andreas 
Gnädinger-Harter weiter. 

Folgendes Programm ist geplant:

• Freitag, den 27. September 2019 
9.00 – 12.00 Uhr  Offizielles Training: 
Cross + Schießen 
14.00 Uhr Beginn RWS-Schießen in 
Gruppen im Schießstand des Nor-
dic-Center Notschrei

• Samstag, den 28. September 2019 
ab 9.30 Uhr Verfolgungswettkamp Rol-
ler-KT im Nordic-Center Notschrei 
18.00 Uhr Siegerehrung am Rathaus in 
Todtnau 

 •Sonntag, den 29. September 2019 
ab 10.00 Uhr Massenstart auf der hoch 
anspruchsvollen Laufstrecke der Ju-
gendweltmeisterschaft von 2010
Siegerehrung im Anschluss
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Tischtennis

Freundschaftsspiel Schüler/Jugend
Am 10. September 2019 hatten die 
Schülermannschaft und die Jugend-
mannschaft ihr erstes Freundschafts-
spiel in Schopfheim. Alle Spieler haben 
um jeden Punkt gekämpft und die Spiele 
gestärkt als Mannschaft beendet. Die 
Schülermannschaften waren gut aufge-
stellt. Schopfheim gab Schönau/Todtnau 
die Möglichkeit, mit zwei Mannschaften 
gegen eine Schopfheimer Mannschaft 

im Turniersystem zu spielen. Beide 
Spiele konnten die Schönau/Todtnauer 
gewinnen. Leider war die Schopfheimer 
Jugendmannschaft der Schönau/Todt-
nauer überlegen, und so ging der Sieg an 
Schopfheim. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle an den Schopfheimer Verein, der 
dieses Freundschaftsspiel möglich ge-
macht hat.
 

Tennisclub Todtnau

Mixedmannschaft geht mit einem klarem 
Sieg in die Herbstrunde
Ergebnisse vom Wochenende:
SG Hausen/Zell – Mixedmannschaft 
SG Todtnau/Schönau   2:7

Im Lokalderby beim TC Hausen gab es 
den ersten Sieg in dieser Mixedrunde.
Hausen trat wie wir in einer starken Be-
setzung an. Bei recht warmen Tempera-
turen gelang es Thomi Ueber nicht, sein 
Match siegreich zu gestalten. Ebenso 
konnte auch Sonja Kuner in ihrem Spiel 
gegen Steffi Fritz nicht punkten. Trotz 
Satzball im 2. musste sie den Tie-Break 
ihrer Gegnerin überlassen. Dafür punk-
tete Bernd Deiser souverän. Auch Chri-
stina Kimmig zeigte ihrer Gegnerin 
die Grenzen auf.  Tanja Dannenberger 
zeigte sich kämpferisch und gewann 
nach verlorenem 1. Satz noch im 3. Satz 
den Match-Tie-Break. Auch Christian 

Kuner konnte im Spitzeneinzel  nach 
umkämpftem 1. Satz das Match dann 
klar für sich entscheiden.  So führten wir 
nach den Einzeln mit 4:2. 
Die Mixeddoppel waren dann etwas 
überraschend eine klare Angelegen-
heit für uns. Dem 3. Mixed mit Tanja 
und Bernd wurden dabei die besten 
Siegchancen eingeräumt. Und nach 
spannendem ersten Satz wurde ernst ge-
macht, und der fünfte Punkt ging an uns. 
Als dann auch Christina mit Thomi im 
1-er-Mixed recht souverän ihre Gegner 
besiegten und Familie Kuner auch nichts 
anbrennen ließ, konnten wir einen deut-
lichen 7:2 Sieg einfahren. Der wurde 
anschließend noch zusammen mit den 
Gastgebern bei Pizza, Pasta & Ramazotti 
noch ein klein bisschen gefeiert.

Morgen geht es gegen den TC Grenzach. 
Dort wird Captain Bernd Pfefferle auch 
wieder ins Geschehen eingreifen und 
dabei Thomi Ueber ersetzen. 

Vorschau auf die kommenden Wochen
 
Samstag, 21. September 2019, 13.00 Uhr
Mixedmannschaft – TC Grenzach 
in Todtnau

Samstag, 28. September 2019
Eimeldingen – Mixedmannschaft
Samstag, 12. Oktober 2019
Abschlussturnier Mixed

Neueste Infos immer unter www.tc-todt-
nau.info

Für die erste Mannschaft des SVT stand 
am vergangenen Wochenende das Aus-
wärtsspiel beim Aufsteiger TuS Binzen 
an. Der nach vier Spieltagen ebenfalls 
noch sieglose Konkurrent musste wie 
auch die Elf von Trainer Frank Ullmann 
unbedingt punkten und den ersten Sai-
sonsieg einfahren. Der SVT konnte wie-
der einige Rückkehrer begrüßen, welche 
dem Spiel auch von Beginn an ihren 
Stempel aufdrücken konnten. Die Gäste 
machten schnell klar, wohin die 3 Punkte 
an diesem Tag gehen sollten. Das Team 
erspielte sich viele gefährliche Torchan-
cen und kombinierte teils ansehnlich 
durch die gegnerische Hälfte. Einzig die 
Präzision in den letzten Aktionen ließ zu 
wünschen übrig, und es blieb noch beim 

torlosen 0:0. Dies änderte sich nach einer 
knappen halben Stunde als Patrick Bosl 
nach klasse Vorarbeit von Yannick Schle-
gel zur hochverdienten Führung ein-
netzte. Dem Heimteam gelang es auch 
im Anschluss nur gelegentlich durch 
lange Bälle in den Rücken der Todtnauer 
Viererkette um Ralf Behringer für Ge-
fahr zu sorgen. Somit ging es mit der 
knappen Führung für den SVT in die 
Halbzeitpause. 
Nach dem Seitenwechsel wurde die Par-
tie zunehmend unansehnlicher. Der 
Todtnauer Elf fiel es schwerer, sich durch 
die gegnerischen Reihen zu kombinie-
ren und gleichzeitig in der Defensive die 
Ordnung zu halten. Dies ließ den Gegner 
zu mehr Möglichkeiten kommen, ohne 

jedoch SVT-Schlussmann Florian Keller 
überwinden zu können. Doch auch die 
Mannschaft um Kapitän Andreas Gut-
mann setzte die Binzener Hintermann-
schaft immer wieder unter Druck. Da es 
beiden Teams schwer fiel, eine gepflegte 
Spieleröffnung zu zeigen, und der Druck 
in der Schlussphase stieg, wurde die Par-
tie immer hektischer. Nach umkämpften 
90 Minuten stand für den SVT ein ver-
dienter und hart erarbeiteter 1:0-Erfolg 
und damit auch endlich der erste Sieg am 
5. Spieltag zu Buche. Den nächsten Sieg 
will die Mannschaft am kommenden 
Sonntag (siehe Vorschau) erneut aus-
wärts beim FC Huttingen einfahren. Das 
Team freut sich über Ihre Unterstützung 
in der noch jungen Saison!

Kreisliga A, Staffel West – 5. Spieltag

TuS Binzen 1– SV Todtnau 1     0:1
SVT fährt den ersten Sieg ein 



Seite 20               Todtnauer Nachrichten     Nr. 38-2019 

Ein gelungener und torreicher Saiso-
nauftakt für unsere A-Junioren. Die 
Mannschaft, die in dieser Saison mit 
einem sehr kleinen Kader, zu dem auch 
vier B-Jugendspieler gehören, über die 
Runde kommen muss, zeigte vor allem in 
der ersten Hälfte gegen einen sehr hoch 
stehenden Gegner eine gute Leistung. Es 
wird nun sicher spannend sein zu sehen, 
wie sich die Mannschaft in den nächsten 
Spielen gegen die Topteams präsentieren 
kann. Bereits kommendes Wochenende 
wartet mit der SG Dinkelberg ein dicker 
Brocken auf unsere Jungs. Torschützen: 
Simon Sparta (6), Tim Gerspacher, Nor-
man Kania, Nick Lorenz

Damen – Bezirkspokal 1. Runde

SV Todtnau – FC Bad Säckingen  1:2

Jeweils zweimal trafen Nico Salvaggio und Tim Wissler. 

A-Junioren, Kreisliga 1

SG Todtnau – 
SG Grenzach        9:5

Kreisliga C, Staffel III – 1. Spieltag

TuS Kleines Wiesental 2 – SV Todtnau 4:3 

Auswärtserfolg verschenkt! Zum Saiso-
nauftakt stand das Derby in Tegernau 
auf dem Programm. Die Anreise erfolgte 
mit gemischten Gefühlen, da wir mit nur 
einem Auswechsler anreisen konnten. 
Dessen ungeachtet startete die SVT-Elf 
sehr konzentriert und konnte bereits in 
der 11. Minute in Führung gehen, als ein 
Traumpass von Janik Findling in Moritz 
Schubnell seinen Abnehmer fand. Dieser 
setzte sich im Laufduell gekonnt durch 
und traf zum 1:0. Mit Florian Brender 

hatten wir zudem einen überragenden 
Rückhalt im Tor, und als Dusan Stupar 
in der 35. Minute auf 2:0 erhöhte, schien 
sich eine Überraschung anzubahnen. 
Hätten wir in den folgenden Minu-
ten weitere 100%-ige Chancen genutzt, 
wäre ein Halbzeitstand von 3:0 oder 4:0 
möglich gewesen. Stattdessen mussten 
wir unmittelbar vor der Pause den An-
schlusstreffer hinnehmen und direkt 
nach der Pause in der 47. Minute den 
Ausgleichstreffer. Als wir in der 49. durch 

ein Eigentor selbst für das 3:2 sorgten, 
machte sich eine gewisse Fassungslosig-
keit breit. Diese steigerte sich noch, da 
wir weitere Großchancen, teilweise völlig 
freistehend, nicht zum Torerfolg nutzen 
konnten. Durch einen Abwehrfehler fiel 
dann zum Entsetzen aller SVT-Anhän-
ger das 2:4 und am Ende reichte es nur 
noch zum Anschlusstreffer durch Fabian 
Maier. Tore: Moritz Schubnell, Dusan 
Stupar, Fabian Maier

Ohne zahlreiche Stammspielerinnen tat 
sich unsere Mannschaft gegen die Gäste 
recht schwer, zu klaren Torchancen zu 
kommen. Zwar konnte Sina Jungel mit 
einem schönen Schuss aus der zweiten 
Reihe die Führung erzielen (43.), doch 
noch vor dem Halbzeitpfiff kam Säckin-

gen noch zum Ausgleich. In einem aus-
geglichenen Spiel hatten die Säckinger 
das Quentchen Glück auf ihrer Seite und 
trafen in der zweiten Halbzeit noch ein-
mal. Unser Team konnte danach leider 
nicht mehr genug Druck aufbauen, um 
noch zum Ausgleich zu kommen. 

D-Junioren – Bezirkspokal 1. Runde

SV Todtnau – FV Fahrnau    4:3

Vorschau
Samstag, 21. September  2019

ab 10.30 Uhr – F-Junioren-Turnier
im Kandermattstadion

13.00 Uhr – E-Junioren
FC Zell – SV Todtnau

13.15 Uhr – D-Junioren
SV Todtnau – FC Hauingen

14.45 Uhr – C-Juniorinnen
FC Hauingen – SV Todtnau

14.45 Uhr – C-Junioren
FV Haltingen – SG Todtnau

16.00 Uhr – B-Junioren
SG Todtnau – SG Steinen-Höllst. 2

Sonntag, 22. September  2019

12.30 Uhr – A-Junioren
SG Dinkelberg – SG Todtnau

15.00 Uhr – Herren I
FC Huttingen 1 – SV Todtnau 1

17.15 Uhr – Damen
FC Wittlingen 2 – SV Todtnau

Auch in diesem Jahr veranstaltete der 
SV Todtnau vom 5. bis 7. September be-
reits zum 10. Mal das „Füchsle Camp“ in 
Zusammenarbeit mit dem SC Freiburg. 
Insgesamt 60  Kinder im Alter von 8 bis 
14 Jahren nahmen daran teil, wurden 
von Mitarbeitern des SC Freiburg auf 
spielerische Art angeleitet und lernten 
die Tricks der Profis kennen. Bereits 
weit vor Meldeschluss war das Camp 

komplett ausgebucht. Nicht nur aus dem 
Todtnauer Raum kamen die Teilnehmer, 
sondern ein Großteil auch aus der wei-
teren Umgebung, was für die Beliebtheit 
des Todtnauer Camps spricht. An dieser 
Stelle ein herzlicher Dank an Gerhard 
Asal für die Organisation sowie an die 
Wirtsleute Reinhard und Piera Bosl, 
welche die Teilnehmer wieder erstklas-
sig verköstigten. 

SC  Freiburg-Füchslecamp hat Jubiläum und 
war wieder ein voller Erfolg




